
 
 

 
 

Fachgruppe Geschichte der Chemie 
 
 
Industriekreis – Arbeitskreis zur Geschichte der chemischen Industrie 
Die Anfänge des Industriekreises lagen in den 1990er-Jahren, als nach der Wiedervereinigung und 
der Eingliederung der Chemischen Gesellschaft der DDR in die Gesellschaft Deutscher Chemiker 
(GDCh) ein Aufarbeitungsbedarf der Geschichte der chemischen Industrie in beiden deutschen 
Staaten seit 1945 deutlich wurde. Damit sollte auch die bis dahin eher randständig behandelte 
Bedeutung der technischen Chemie im Rahmen der Chemiegeschichte stärker hervorgehoben 
werden.  
 
Das Gründungstreffen fand im Oktober 1994 in Frankfurt statt, die Initiatoren waren Dr. Ingunn 
Possehl (Merck) und Dr. Hans-Wilhelm Marquart (Bayer). 
 
Aufgrund seiner interdisziplinären Zusammensetzung wurden unter aktiver Mitwirkung von 
Industriechemikerinnen und -chemikern im Ruhestand die Entwicklung der chemischen Industrie 
systematisch erfasst und beschrieben. Neben wissenschaftlichen Errungenschaften thematisierten 
die Referenten historische, politische und wirtschaftliche Herausforderungen, mit denen sich die 
chemische Industrie in der Vergangenheit auseinandersetzen musste. 
 
Der Industriekreis führte 14 erfolgreiche Tagungen – alternierend an Standorten in den neuen und 
alten Bundesländern – durch (siehe Tabelle), in denen Chemikerinnen und Chemiker aus Industrie 
sowie Hochschule und anderen Einrichtungen als Zeitzeugen über ein breites Spektrum ihrer 
Erfahrungen berichteten. Einen besonderen Schwerpunkt bildete stets die unterschiedliche 
Entwicklung der chemischen Industrie in beiden deutschen Staaten.  
 
Tabelle 1: Tagungen des Industriekreises 

Jahr Ort Jahr Ort 

1996 Merseburg 2006 Berlin 

1998 Frankfurt-Höchst 2008 Darmstadt 

1999 Schwarzheide/Senftenberg 2010 Jena 

2000 Wolfen/Bitterfeld 2012 Frankfurt-Fechenheim 

2002 Leverkusen 2014 Wittenberg 

2003 Merseburg 2016 Hannover 

2004 Ludwigshafen 2018 Leuna 

    
Die Vorträge wurden in einem Tagungsband unter dem Titel „Zeitzeugen-Berichte“ veröffentlicht, 
die in der Reihe „GDCh-Monographien“ erschienen sind. 
 
Nachdem der Industriekreis seine ursprüngliche, aus der Situation unmittelbar nach der Wende zu 
verstehende Aufgabenstellung im Wesentlichen erledigt hatte, kam der Vorstand der Fachgruppe 
in Übereinstimmung mit den beiden Vorsitzenden des Industriekreises zu der Überzeugung, dass 
der zukünftige Ort für zeitgeschichtliche Beiträge aus der chemischen Industrie die Fachgruppe 
selbst ist. Der Industriekreis wurde zum Jahresende 2018 aufgelöst. 
 
Wer sich für die Entwicklung der chemischen Industrie im Großraum Leuna-Merseburg interessiert, 
sie auf das dortige Chemiemuseum verwiesen:  
 
https://www.deutsches-chemie-museum.de  
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